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Projekttitel Umnutzung der ehemaligen Grundschule Bergen an der Dumme 

zu einem Gemeindezentrum mit Jugendtreff 

 

Projektträger 

Wer? 

Institution: Samtgemeinde Lüchow (Wendland) 

 

Ansprechpartner: Herr Kehbein 

 

Rechtsform: Körperschaft öffentlichen Rechts 

 

Projektphase  Ideenphase  Konzeptphase  Umsetzungsreife 

Geplanter 

Zeitrahmen/Dauer 

Wann? 

 

Beginn: 2018 

 

Abschluss: 2019 

Welchem 

Handlungsfeld und 

welchem 

Handlungsfeldziel 

des REK würden Sie 

Ihr Projekt vorrangig 

zuordnen? 
(s. REK, Kap.6.4, S. 41-49) 

  1. Vielfalt zwischen Jung und Alt 

Ortsentwicklung und Kultur 

 1.1. Förderung des generationsübergreifenden Miteinanders sowie 

Stärkung und Vernetzung der Vereine und aktiver Nachbarschaftshilfe 

 1.2. Sicherung der Grundversorgung und Belebung der Ortskerne 

durch Schaffung von Begegnungsräumen für unterschiedliche 

Zielgruppen 

 1.3. Erhalt, Schutz und Vernetzung der Kulturgüter 

 1.4. Entwicklung und Umsetzung nachhaltiger, bedarfsorientiert 

Mobilitätsangebote zur Stärkung der Ortschaften 

 1.5. Erhalt von historischen, ortsbildprägenden Gebäuden und 

Sicherstellung von deren nachhaltiger Nutzung 

 1.6. Förderung von Maßnahmen zur energetischen Sanierung 

öffentlich nutzbarer Gebäude und Einrichtungen sowie zur 

energetischen Beratung für private Haushalte 

 1.7. Ausbau kultureller Angebote im Bereich der Kreativ-Kultur 

 

  2. Wirtschaft zwischen Tradition und Innovation 

Wirtschaft und Tourismus 

 2.1. Steigerung der Qualität im Bereich der touristischen Infrastruktur 

 2.2. Stärkung der regionalen Erzeugung, Verarbeitung und 

Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte 

 2.3. Unterstützung und Stärkung besonders innovativer Betriebe, 

insbesondere im Ausbildungs- und Bildungsbereich 

 2.4. Schaffung einer übergreifenden touristischen Identität und 

Vermarktung 

 2.5. Verbesserung der ÖPNV-Verbindungen innerhalb der und in die 

Region 
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   3. Landschaft zwischen Schutz und Nutzung 

Landwirtschaft, Kulturlandschaft, Naturschutz 

 3.1. Lokale und individuelle Bewusstseinsschärfung und wechselseitige 

Akzeptanzsteigerung von Naturschutz, Hochwasserschutz und 

Landwirtschaft durch neue Kooperationsstrukturen 

 3.2. Erhalt von Natur und Landschaft mit ihren typischen Arten und 

Lebensräumen unter Einbeziehung der Land- und Forstwirtschaft und 

der regionalen Betriebe 

 3.3. Erhalt und Weitergabe der landschaftsbezogenen und 

handwerklichen Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3.4. Stärkung nachhaltiger Wirtschaftsweisen und Reduzierung von 

Treibhausgasemissionen in der Landwirtschaft 

 

Welchem 

Handlungsfeld mit 

Handlungsfeldziel 

dient das Projekt 

noch? 

 

  1. Vielfalt zwischen Jung und Alt 

Ortsentwicklung und Kultur 

Handlungsfeldziel Nr.  

 

  2. Wirtschaft zwischen Tradition und Innovation 

Wirtschaft und Tourismus 

Handlungsfeldziel Nr.  

 

  3. Landschaft zwischen Schutz und Nutzung 

Landwirtschaft, Kulturlandschaft, Naturschutz 

Handlungsfeldziel Nr.  

 

Projektbeschreibung  

Was? Wie genau? 
Beschreibung bitte kurz 

und präzise. Ggf. 

ausführliche Beschreibung, 

Skizzen, Fotos. Lagepläne 

etc. als Anlage beifügen. 

 

Die Grundschule Bergen wurde im Jahr 1954 errichtet und bis ins Jahr 2016  

als Schule betrieben. Durch die seinerzeit gewählte Bauart handelt es sich um  

ein repräsentatives  und Ortsbildprägendes Gebäude. Es konnten bisher zwei  

Räume für Projekte des BUND und NLWKN vermietet werden. 

Der NLWKN beabsichtigt durch die Kooperation mit dem Bauernverband 

Nordostniedersachsen im Rahmen des EU-Förderprojektes "KluGe Dumme" 

die Vor-Ort-Betreuung des Schutzgebietskomplexes der Landgraben- 

Dummeniederung zu verbessern und auf diese Weise zielorientierte, 

praxistaugliche und flexible Lösungen zum erhalt und zur Entwicklung  

wichtiger Arten und Lebensräume der dortigen Kulturlandschaft zu erarbeiten  

und umzusetzen. 

Der BUND hat durch Unterstützung des Nidersächsischen Umweltministeriums 

 die Ökologische Station zur Betreuung des bedeutsamen Schutzgebietes 

 Landgraben-Dumme-Niederung eingerichtet. 

Die Gemeinde Bergen möchte das Haus als Treffpunkt für Vereine und  

Institutionen zukünftig betreiben/anmieten. Die Gemeinde selbst beabsichtigt  

das  Rathaus mit Sitzungssaal unterzubringen. Daneben sollen die ehren- 

amtliche Kleiderkammer und der Jugendtreff untergebracht werden. Interesse  

an einem Raum gibt es von einer Aktmalgruppe und von einem Künstler- 

zusammenschluss um Angebote außerhalb der Kulturellen Landpartie  

zu schaffen. Weiterhin ist angedacht der Volkshochschule Räumlichkeiten zur  
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Verfügung zu stellen. 

Der örtliche Sportverein nutzt den früheren Sportraum der Grundschule  

ebenso für sportliche Angebote wie der angrenzende Kindergarten. 

Unter den derzeitigen Rahmenbedingungen ist das Projekt für die Gemeinde  

Bergen an der Dumme nicht finanzierbar.  

 

Folgenden Maßnahmen sind zur Reduzierung der Kosten geplant: 

Dämmung der oberren Geschossdecke und Kellerdecke 

Erneuerung der Heizungsanlage 

Erneuerung der Heizleitungen und Heizkörper 

 

 

 

Projektziele 

Was soll erreicht 

werden? Wozu? 

 

Belebung / weitere Nutzung des ehemaligen Schulgebäudes durch ortliche 

Institutionen, Vereine und ehrenamtlich Tätige. Schaffung eines zentralen 

Treffpunktes mit Möglichkeiten für kleine Ausstellungen. Dauerhafter erhalt des 

Jugendtreffs 

 

Ort der 

Durchführung 

 

Bergen an der Dumme 

Zuwendungs-

empfänger 

(s. REK, Kap. 11.1, S. 70) 

  Gemeinden und Gemeindeverbände sowie ihr Unternehmungen und 

Einrichtungen  

  sonstige Zuwendungsempfänger 

Projekt-/ 

Kooperationspartner 

Mit wem? 

 

Gemeinde Bergen an der Dumme, private Kleiderkammer, Jeff Bergen, 

NLWKN, BUND, SV Germania Bergen 

 

Voraussichtliche 

Kosten 
(ggf. Kostenberechnung 

beifügen) 

Nettobetrag: 265.000 Euro 

 

Bruttobetrag: 315.350 Euro 

Sind Sie vorsteuer-

abzugsberechtigt? 

 ja 

 nein 

Fördersatz  

(s. REK, Kap. 11.2, S. 70-

71) 

Regelsatz (30% oder 65%):  65 %  

Kooperationsprojekt ( + 10%):       %  

Handlungsfeldübergreifenden Projekt ( + 5%):        %  

Erwartete LEADER-

Zuwendung 
 100000 Euro 
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Fördergrenze 
(s. REK, Kap. 11.3, S. 71) 

 Der Mindestförderbedarf von 5.000 Euro sowie der 

Höchstförderbedarf von 100.000 Euro werden eingehalten. 

 Von den Fördergrenzen wird abgewichen. 

Begründung:       

Öffentliche 

Kofinanzierung bei 

sonstigen 

Zuwendungs-

empfängern 
(mind. 25 % der Leader-

Fördersumme) 

(s. REK S. 71) 

 Die öffentliche Kofinanzierung der LEADER-Mittel ist sichergestellt 

durch Mittel von Samtgemeinde LÜchow (Wendland) 

 

 Die öffentliche Kofinanzierung der LEADER-Mittel ist nicht 

sichergestellt, weil       

Eigenmittel  Die Aufbringung des Eigenanteils ist sichergestellt. 

Sind/werden noch 

andere 

Förderanträge 

gestellt? 

 

 nein 

 

 ja, und zwar bei:       

 

Geplante Gesamt-

Finanzierung 

 

 

Wer? Wie viel? 

Leader 100.000 Euro 

Samtgemeinde Lüchow (Wendland) 215.350 Euro 

            Euro 

            Euro 

            Euro 

            Euro 

            Euro 
 

Offene Fragen? 

Sonstige 

Erläuterungen 

      

 

Ansprechpartner Name, ggf. Institution: Samtgemeinde Lüchow (Wendland) 

Anschrift: Theodor-Körner-Straße 14 

Telefon: 05841/126310 

E-Mail: markus.kehbein@luechow-wendland.de 

Datum       

 


